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Wird das Wissenschaftssystem zukunftsfähig(er) 
durch Forschen mit der Gesellschaft? 

 Was heißt Forschen mit der Gesellschaft?
 Was für Erfahrungen sammeln Teilnehmende an 

Citizen Science Projekte, was nehmen sie mit?
 Fazit

Forschung mit der Gesellschaft = Forschung 
mit Wissensaustausch 



Teilnahme

Kooperation

Umsetzung 
eigener Ideen

… beim Sammeln wissenschaftlicher Daten

… zwischen Bürger*innen & Wissenschaftler*innen 
beim Sammeln & Analyse von Daten, Verbesserung 
des Untersuchungsansatzes

Gemeinsame Konzepte, Umsetzung, Analyse und 
Weiterentwicklung von Forschungsprojekten

(Bonney et al. 2009)

Forschen mit der Gesellschaft: Ebenen der 
Beteiligung 
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Forschung mit der Gesellschaft = Forschung mit 
Wissensaustausch mit Bürger*innen, Vertreter*innen 
von Interessensgruppen

 Bürgerwissenschaftler*innen sind Leute, …
o die sich an Forschungsprojekten beteiligen, ohne in diesem

Gebiet als Wissenschaftler*in in Lohn und Brot zu stehen
o Motivation: Neugier, Spaß, Erkenntnisgewinn (?)
⇒ Laienstatus

 Vertreter von Interessensgruppen (Stakeholder) sind Leute, die 
o ebenfalls typischerweise Bürgerwissenschaftler*innen sind
o bei einer Fragestellung ein dezidiertes Interesse verfolgen
o bei der Erkenntnisgewinnung Interessen-geleitet sind
o fast immer viel Erfahrungswissen mitbringen
⇒ Expertenstatus



Eignet sich Citizen Science als Instrument für den Wissenstransfer?

Was nehmen Teilnehmende aus Citizen Science-Projekten mit?

Projekt WTimpact

 Erwartungen an Citizen Science beruhen in großen Teilen 
auf Annahmen

 Wenige Studien untersuchten Effekte der Teilnahme auf die 
Teilnehmenden



Das Projekt

Wildtierforscher in Berlin Fledermausforscher in Berlin Luft in Leipzig

3 Citizen Science-Studien:



Ablauf: Datenerhebung bei Wildtiergruppe



Ablauf: Bildbestimmung



Ablauf: Auswertung



Wildtierforscher: 
• 891 Teilnehmende 
• 300.000 Fotos auf Internetplattform hochgeladen 

und bestimmt 
• 13 Wildtierarten dokumentiert

• 868 Fragebögen (Vorher-Nachher) 
ausgefüllt

Das Projekt in Zahlen



Begleitforschung: Was nehmen Teilnehmende aus 
dem Projekt mit?

Längsschnittstudie mit Fragebögen zu

Ownership

Einstellungen zu Citizen Science

Fachwissen

Wissenschaftliches Denken

Einstellungen zur Wissenschaft

Benennen Sie, wovon sich allesfressende Arten, 
wie Fuchs und Waschbär, in der Stadt ernähren. 
(eine Antwort ist richtig)

Fuchs und Waschbär ernähren sich in der Stadt 
überwiegend von …
 Futterreserven, die sie bei ihren Streifzügen in 

ländlichen Gegenden anlegen.
 Mäusen und Ratten, die hier besonders hohe 

Dichten erreichen.
 Nahrung, die Menschen hinterlassen.
 pflanzlicher Nahrung wie Obst und Gemüse, die 

sie in Kleingärten finden.
 Vogeleiern und Jungvögeln.



Die Erfahrungen durch die Teilnahme verbesserte 
• die psychologische Verantwortung („ownership“) 
• den Stolz der Teilnehmenden auf ihre Teilnahme 
• die Einstellung zu und Begeisterung für Wildtiere 
• die intrinsische und extrinsische Motivation

Wildtierforscher: Einstellung zum Engagement in 
Citizen Science

Greving et al. (eingereicht): Attitudes toward engagement in Citizen Science increase self-related, ecology-related, 
and motivation-related outcomes in an urban wildlife project. 



 Ausmaß an wissenschaftliches Denken am Anfang entscheidet über 
Zuwachs an Fachwissen 

 Fachwissen zu Beginn des Projektes bestimmt die Einstellungen zur 
Wissenschaft am Ende des Projektes

Wildtierforscher: Wissenschaftliches Denken, 
Fachwissen, Einstellungen zur Wissenschaft

PRÄTEST: 
„INPUTS“

POSTTEST:
„OUTCOMES“

Fachwissen Fachwissen

Einstell.Einstell.

PLATTFORM:
„ACTIVITIES“

Wiss. Denken Wiss. Denken
*

*

Bruckermann et al. (2021):To know about science is to love it? Unraveling cause–effect relationships between knowledge and 
attitudes toward science in citizen science on urban wildlife ecology. Journal of Research in Science Teaching

Bruckermann et al. (im Druck): Scientific reasoning skills predict content knowledge after participation in a citizen science 
project on urban wildlife ecology. Journal of Research in Science Teaching



 Aspekte, die oft als Ergebnis der Teilnahme an CS-Projekten 
angesehen werden, sind vielmehr Voraussetzung für positiven 
Eindruck am Schluß

⇒ Training am Anfang des Projektes anbieten, damit alle 
Teilnehmenden gute Voraussetzungen haben, möglichst viel 
mitzunehmen

 Erfolg des Transfers abhängig von der Rolle, in der sich die 
Teilnehmenden sehen

 Fehlannahmen seitens der Projektverantwortlichen wären: 

o Teilnehmende nutzen alle Angebote zum Lernen 
o Wissenstransfer erfolgt automatisch durch die Teilnahme
o Beteiligung an mehr Schritten im Forschungsprozess führt 

nicht zwangsläufig zu besserem Wissenstransfer

Empfehlungen für Citizen Science-Projekte



Fazit: Forschung mit der Gesellschaft…

 … kann ein gutes Instrument für Wissenstransfer / Austausch sein
 Citizen Science: … hilft den Teilnehmenden, wenn Vorbereitung

bei Projektbeginn sehr gut ist
 Stakeholder-Projekte: …erzeugen Glaubwürdigkeit & Vertrauen
 Wissenschaftssystem muss dafür Voraussetzungen schaffen:
⇒ Finanzieller Vorlauf für Projektplanung
⇒ Relevante Fähigkeiten in Ausbildung 

für Wissenschaftler*innen eingliedern
⇒ Andere Form der Projektplanung:

Im Ko-Design-Prozess wird die 
Fragestellung erst entwickelt


	Foliennummer 1
	Wird das Wissenschaftssystem zukunftsfähig(er) durch Forschen mit der Gesellschaft? 
	Foliennummer 3
	Forschung mit der Gesellschaft = Forschung mit Wissensaustausch mit Bürger*innen, Vertreter*innen von Interessensgruppen
	Projekt WTimpact
	Das Projekt
	Ablauf: Datenerhebung bei Wildtiergruppe
	Ablauf: Bildbestimmung
	Ablauf: Auswertung
	Das Projekt in Zahlen
	Begleitforschung: Was nehmen Teilnehmende aus dem Projekt mit?
	Wildtierforscher: Einstellung zum Engagement in Citizen Science
	Wildtierforscher: Wissenschaftliches Denken, Fachwissen, Einstellungen zur Wissenschaft
	Empfehlungen für Citizen Science-Projekte
	Fazit: Forschung mit der Gesellschaft…

